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Informationen zur CvL im SJ 2022/23
- 27 Klassen (inkl. einer Brückenklasse) 
- 672 Schüler*innen (+12 in der Brückenklasse)
- 55 Kolleg*innen ( ein Einsatzreferendar)
- Seminarschule für E, M, EvR, Mu (6 Studienreferendar*innen, 6 Einsatzreferendar*innen 

an anderen Schulen)
- Seelsorgegespräche für Schüler*innen und Klassenraum für EVR/Seelsorge bereits 

etabliert (-> Offenes Ohr)



Vorüberlegungen und Herausforderungen

• Kein Antasten des bereits laufenden Konzepts „Offenes Ohr“

• Wer braucht Seelsorge an unserer Schule?

-> Erweiterung der Seelsorge für Schüler*innen

-> Seelsorge für Referendar*innen sowie für Kolleg*innen

• Gestaltung eines ganzheitlichen Konzepts

• Einbindung des neu gestalteten „Kraftraums“ unter der Treppe





- Finden eines Titels für ein ganzheitliches Konzept -> „Das Gleichgewicht finden
und die Balance halten“ (gilt für Schüler*innen und Lehrer*innen
gleichermaßen)

- Gestaltung des ganzheitlichen Konzepts über ein Plakat

- Übernahme des Bildes der Schule von einer Kunst-Kollegin (Bild ist in der
Schule bekannt und wird immer wieder verwendet -> nicht fremd,
Wiedererkennungswert)

- Einbindung der beiden, die bereits aktiv das „Offene Ohr“ betreiben, über eine
einstündige Informations-/Ideenweitergabe und aktiven Austausch

- Etablierung des „Seelsorgeraums“ in der stillen Pause in Absprache mit der
Kollegin, die in diesem unterrichtet, ihn hergerichtet hat und dort auch die
Seelsorgegespräche führt





Reaktionen:

„… Vielen Dank für das Angebot! ☺“

„…vielen, vielen Dank für das Angebot! Vielleicht werde ich wirklich einmal 
darauf zurückgreifen.“ 

Fazit bisher:

- kurzes Gespräch mit einigen Einsatzreferendar*innen an den Seminartagen

- kein Termin über Seelsorgechat benötigt



- Plakat im Seminarraum ausgehängt und Angebot als
„Visitenkarte“ (Text ähnlich wie für Einsatzreferendare)

- persönliche Vorstellung im Seminar 2022/24



Fazit: Bisher wurden keine Gespräche 
„gebraucht“!?

Reflexion:

- Referendar*innen hatten noch keine PLP

- insgesamt wenig Berührungspunkte zwischen mir und den 
Referendaren

Weiteres Vorgehen: 
Berührungspunkte schaffen, v.a. über die „Stille Pause“, die gemeinsam 
mit den EvR-Referendar*innen gestaltet werden soll und „Herz über 
Kopf“ wieder aufgenommen wird





Impressionen - was bisher in der „Stillen Pause“ geschah (Schuljahr 2021/22):

Regelmäßiger Besuch v.a. von vier 
Schüler*innen aus der GGTS, 

5. Jahrgangsstufe



Wie soll es im SJ 2022/23 weitergehen?

Stille Pause wird zu „Herz über Kopf – die STILLE PAUSE“

- alle zwei Wochen im Wechsel mit „Herz über Kopf“
- erster Termin wurde gut angenommen (v.a. von Fünftklässlern und 

den Sechstklässlern, die letztes SJ schon da waren)
- auch ältere Schüler haben sich eine „Stille Pause“ gewünscht
- „Herz über Kopf“ (ursprünglich ein Projekt der EvR-

Referendar*innen) wird wieder ins Leben gerufen:
- Referendar*innen gestalten mit
- Andachtsform/Meditationen 

-> Herz über Kopf: regelmäßiger religiöser Impuls
-> STILLE PAUSE: bewusst weniger religiös gestaltet



Einbindung des „Kraftraums“
- renovierter „Ort“ inmitten des Schulhauses unter der Treppe (vorher 

dunkel und dreckig)

- Idee: Ort fürs „Innehalten“ schaffen

Neu: Mittlerweile steht 
auch eine alte Waage mit 
Gewichten ganz zum 
Thema „Das Gleichgewicht 
finden und die Balance 
halten“ im „Kraftraum“!



Vielen Dank für 
die 

Aufmerksamkeit!


